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„Licht an“ – neue Elemente der

Weihnachtsbeleuchtung - Gesamtkonzeption

sorgt für mehr Licht und klare Zuständigkeiten

(rap.) Licht an: In Mainz erstrahlt die Innenstadt zur Weihnachtszeit

in ganz besonderem Schein. Ergänzend zu dem beliebten

Lichterhimmel über dem Historischen Weihnachtsmarkt auf dem

Markt leuchten in diesem Jahr gleich drei Großsterne auf dem

Münsterplatz, am Fischtor und an der Theodor-Heuss-Brücke sowie

34 goldgelbe Herrenhuter Sterne in der Ludwigsstraße, auf dem

Leichhof, in der Augustinerstraße und in der Jakobsbergstraße.

Auch der  Obelisk auf dem Neubrunnenplatz wird illuminiert.

All diese einzelnen Elemente sind Teil des Gesamtkonzepts, das durch

das Büro licht|raum|stadt|planung erstellt wurde.

„Das Gesamtkonzept für die Weihnachtsbeleuchtung hatten wir bereits

im vergangenen Jahr in Auftrag gegeben, um in diesem Advent an die

Umsetzung zu gehen“, erläutert Oberbürgermeister Nino Haase. „So

leuchten in diesem Jahr weitere Achsen in der Innenstadt mit

Großsternen und für Mainz neuen, goldgelben Sternen. Möglich wird dies



vor allem durch unsere Sponsoren, denen ich herzlich danken möchte!

Dies ist ein weiterer Baustein, um die Aufenthaltsqualität und

Besucherfrequenz zu entwickeln.“ 

Koordiniert werden die Konzeption, das Sponsoring und die

Neuanschaffung der Sterne durch die städtische Öffentlichkeitsarbeit mit

dem Ziel einer nachhaltigen Verbesserung der Weihnachtsbeleuchtung.

„In den vergangenen Jahren gab es zu diesem Thema immer wieder die

Diskussion um Kosten und Zuständigkeiten. Und so haben wir im Zuge

des Gesamtkonzepts nun auch die von der Werbegemeinschaft Mainz

und Mainz City Management angeschafften Leuchtsysteme für die

Altstadt übernommen.  Auch bei der Beleuchtung arbeiten wir weiter an

der Weihnachtsstadt Mainz",  erläutert Wirtschaftsdezernentin Manuela

Matz.

In einem gemeinsamen Pressetermin mit den Sponsor:innen hieß es

nun: Licht an – Die Weihnachtsstadt Mainz leuchtet im Advent! 

Sponsor:innen der Weihnachtsbeleuchtung

Neben der Landeshauptstadt Mainz selbst unterstützen folgende

Unternehmen die Realisierung der Weihnachtsbeleuchtung:



•	Mainzer Stadtwerke

•	Werbegemeinschaft Mainz e. V.

•	Mainz City Management e. V. 

•	Volksbank Darmstadt Mainz

•	SCHOTT Glas

•	Unmüssig

•	UKA – Der Energieparkentwickler

•	Sebia

•	Rheinhessen Sparkasse

•	Sparda-Bank

Präsentation der neuen Sponsoren:

Werbegemeinschaft des Mainzer Einzelhandels e.V. und Mainz City

Management e.V. 

Seit vielen Jahren hat die Werbegemeinschaft Mainz e.V. mit

Unterstützung des Mainz Citymanagements e.V. mit großem

Engagement und der Unterstützung zahlreicher Sponsor:innen die

Weihnachtsbeleuchtung in den Einkaufsstraßen von Mainz organisiert

und finanziert. Durch diese Initiative konnte die Innenstadt in der

Adventszeit in festlichem Glanz erstrahlen und die Attraktivität der



Einkaufszone gesteigert werden.

In diesem Jahr haben sie ihre Leuchtobjekte nun an die

Landeshauptstadt Mainz abgetreten und mit zusätzlichen finanziellen

Beträgen die Weihnachtsbeleuchtung mit ermöglicht.

„Wir sind überzeugt, dass die Stadt Mainz mit ihrem neuen Konzept an

diese Tradition anknüpfen und die Attraktivität der Einkaufsstraßen weiter

fördern wird“, so die beiden Vereine.

Volksbank Darmstadt Mainz

„Besonders zur Weihnachtszeit die Straßen und Plätze der Stadt Mainz

durch eine energieeffiziente Beleuchtung in einem weihnachtlichen Glanz

erstrahlen zu lassen, fördern wir als Volksbank Darmstadt Mainz sehr

gerne mit. Getreu dem genossenschaftlichen Motto ,Was einer alleine

nicht schafft, das schaffen viele‘ setzen wir uns für die Menschen in der

Region nicht nur als Partner für Finanzdienstleistungen ein, sondern

verbinden so den wirtschaftlichen Erfolg immer auch mit gesellschaftlich

verantwortlichem Handeln, denn wir sind Teil der Stadt Mainz und der

Region insgesamt, die für viele von uns auch Heimat bedeutet", so Uwe

Abel, Sprecher des Vorstands der Volksbank Darmstadt Mainz.

Sebia Labordiagnostische Systeme GmbH

Die Sebia Labordiagnostische Systeme GmbH mit Hauptsitz in Mainz

zählt zu den führenden Entwicklern und Herstellern von



Medizinprodukten für die klinische Chemie und Elektrophorese. Im

Bereich der in-vitro-Diagnostik hat sich Sebia seit vielen Jahren als eine

etablierte und starke Marke positioniert. Das exklusive Produktportfolio

erstreckt sich über Laborgeräte und Reagenzien, die sich auf die

Fachgebiete Onkologie, Stoffwechselerkrankung, genetische

Erkrankungen und Autoimmunerkrankungen konzentrieren. Die Mission

des Unternehmens ist es, die Gesundheitsversorgung von Patienten und

Patientinnen durch hochwertige Produkte zu verbessern, die dem

Fachpersonal präzise Diagnosemöglichkeiten bieten. Die Sebia

Muttergesellschaft hat ihren Hauptsitz in Frankreich, bei Paris, und

verfügt über insgesamt 23 Niederlassungen weltweit. Zur

Unternehmensgruppe gehören bedeutende Tochtergesellschaften wie

die ORGENTEC Diagnostika GmbH mit Sitz in Mainz, Interlab Srl in Rom

und Zeus Scientific in den USA.

UKA Umweltgerechte Kraftanlagen GmbH & Co. KG

Als Vollentwickler im Bereich der erneuerbaren Energien deckt die UKA-

Gruppe die komplette Wertschöpfungskette von Wind- und

Photovoltaikparks ab. Das heißt: Wir erbringen alle Leistungen, die für

den Bau und Betrieb von Windenergieanlagen nötig sind – von der

Standortanalyse über die Projektplanung und die Bauleistungen bis zur

Inbetriebnahme. Darüber hinaus übernehmen wir auch die



Betriebsführung und gestalten somit seit 25 Jahren eine zukunftsfähige

Stromversorgung in Deutschland, Europa und Amerika: unabhängig von

fossilen Energieimporten, zu niedrigen Stromgestehungskosten und

klimaschonend. 

Als führender Projektentwickler in Deutschland sind wir bundesweit aktiv.

Von unseren Standorten in Mainz, Bielefeld und Kassel plant, baut,

betreut und betreibt UKA West Wind- und Photovoltaikparks in den

Bundesländern Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen, Hessen und

Saarland.

„Als in Mainz ansässiges Unternehmen sind wir stolz, Partner der

Weihnachtsstadt Mainz zu sein. Wir denken die Energiezukunft

enkelgerecht und setzen uns für eine dezentrale und saubere

Energieversorgung aus regional vorhandenen CO2-neutralen Quellen

ein. Darum freuen wir uns, als Unterstützer der nachhaltigen

Beleuchtung auch in der Adventszeit einen Beitrag zur

umweltfreundlichen Weihnachtsatmosphäre zu leisten“, so Paul

Hoffmann, Niederlassungsleiter UKA West. 

SCHOTT Glas

„Für uns als die SCHOTT AG, ist es eine Herzensangelegenheit die

Lebensqualität der Stadt Mainz zu unterstützen. Aus diesem Grund

engagieren wir uns sehr gerne,“ so Sprecher und Marketingleiter



Salvatore Ruggiero.

* * *
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